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Liebe Mitglieder,
am 15.9.2018 – genau 43 Jah-
re und acht Monate nach unse-
rer Gründung – werden wir ei-
nen historisch bedeutsamen 
Moment in unserem Vereinsle-
ben begehen: DIE ERÖFFNUNG 
UNSERES GENERATIONENBA-
DES!

Vor acht Jahren hatten wir die 
verrückte Idee, ein solches Bad 
selbst zu bauen. Warum? Neben 
dem eklatanten Mangel an 
Rheumatologen haben Sie und 
alle anderen fast 11.000 Mitglie-
der in Berlin uns zu Recht auf 
den Bädermangel hingewiesen. 
Wir haben protestiert und de-
monstriert – unter anderem ge-
meinsam mit unserem Bundes-
verband und anderen Landes-  
und Mitgliedsverbänden 2012 
auf dem Potsdamer Platz, haben 
zahlreiche politische Eingaben 
getätigt, einen Bäderplan für 
Berlin gefordert sowie gemein-
sam mit anderen Einrichtungen 
das Vivantes-Bad in Neukölln 
„gerettet“.

In dieser Zeit haben wir etliche 
Bäderschließungen hinnehmen 
müssen, einige neue Bäder konn-
ten wir „auftreiben“, um die 
wohnortnahe Versorgung zu si-
chern. Gleichzeitig haben wir un-
ser Großprojekt, den Bau eines 
Generationenbades, vorange-
bracht, ein Projekt, das durch die 
LOTTO-Stiftung mit einem Wert 
von drei Millionen Euro geför-
dert, und durch Sie, durch Ihre 
zahlreichen Spenden, darunter 
eine Großspende von Dr. Hans-
Joachim Koubenec, und durch ei-
nige Erbschaften nunmehr fer-
tiggestellt und genutzt werden 
kann.

Ein solches neues Gebäude ist 
eine Zeitenwende in der Versor-
gung von Kindern und Erwachse-
nen mit rheumatischen Erkran-
kungen. Wir sind jetzt in der 
Lage, neben dem Funktionstrai-
ning auch Angebote mit Kälte- 
und Wärmekabinen, möglichst 
in Gruppen, vorzuhalten. Wir 
können neue Bewegungsange-
bote insbesondere zur Muskel-
kräftigung dort organisieren und 
diese auch wissenschaftlich un-
tersuchen. Wir haben auch noch 
viele andere Ideen für die kom-
menden Jahre.

Das Wichtigste: es ist „Ihr“ Haus. 
Das bedeutet, dass Sie als Mit-

-
ben. Sie können das Haus als 
Vereinshaus zu den von der Mit-
gliederversammlung beschlosse-
nen Richtlinien nutzen und sich 
gern bei der Mitgliederbetreu-
ung melden. Es ist aber auch 
wichtig, dass wir gemeinsam das 
Haus langfristig erhalten. Das 
bedeutet, dass wir Sie auch für 
die Betreuung von anderen Mit-
gliedern gewinnen möchten, da-
mit wir nicht nur die Gebühren 
und Beiträge gering halten, son-
dern vor allem unser Prinzip „Hil-
fe zur Selbsthilfe“ weiter mit Ih-
nen ausbauen. Dazu gehört die 
Bewegung in allen möglichen 
Lebenslagen.

Im Probebetrieb, der Mitte Feb-
ruar 2018 begonnen wurde, ha-
ben wir sehr gute Erfahrungen 
gemacht. Diese Erkenntnisse 
wollen wir, auch baulich, für Sie 
weiter umsetzen, wobei uns hier-
für noch Mittel fehlen. Wir hof-
fen sehr, dass es uns gelingen 
wird, für die weitere Verbesse-
rung der Innenausstattung und 

der Außenanlagen Mittel zu ge-
winnen, und freuen uns weiter-
hin über jede Spende von Ihnen 
– ob groß oder klein. Ich persön-
lich bin sehr stolz auf Sie, liebe 

-
ell und ideell so gut unterstüt-
zen!

Gemeinsam werden wir am 
15.9.2018 ausgiebig feiern. Ab 
dem 17.9. rechnen wir damit, 
dass fast 400 Besucherinnen und 
Besucher die Angebote nutzen 
werden. Damit haben wir schon 
eine sehr gute Auslastung in kur-
zer Zeit erreicht. Informieren Sie 
sich daher am 15.9. und gern 
auch danach und sprechen Sie 
mit Ihrem Arzt über unser neues 
Generationenbad, damit insbe-
sondere unsere Mitglieder und 
auch andere Menschen mit rheu-
matischen Erkrankungen mög-
lichst wohnortnah das neue Ver-
sorgungsangebot nutzen können. 
Denn Sie wissen: je besser Sie 
sich bewegen, desto leichter ist 
es, mit einer rheumatischen Er-
krankung zu leben.

Bleiben Sie daher weiter der 
Rheuma-Liga treu und nutzen 
Sie unsere Beratungs- und Bewe-
gungsangebote sowie unsere 
vielen Veranstaltungen, die wie 
immer unser Vorstand sowie un-

-
amtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für Sie und mit Ihnen 
weiterentwickeln.

Über ein Wiedersehen freut sich

Ihr

 
Dr. Helmut Sörensen
Präsident
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Generationenbad:  
Unterstützen Sie 

uns als ehrenamtli-
cher Hausengel 

beim Betrieb! Weite-
re Informationen 

auf Seite 18

Rheuma-Liga Berlin auf Kurs –  
Viel Interesse am neuen Generationenbad 
45. Mitgliederversammlung am 30.6.18

Auch 2018 konnte sich die Rheu-
ma-Liga Berlin wieder über ein 
hohes Interesse freuen: Rund 
130 Gäste waren in die Begeg-
nungshalle gekommen, um dort 
an der 45. Mitgliederversamm-
lung teilzunehmen. Nach der Ta-
gesordnung gab es Gelegenheit 
zu Gesprächen bei einem kleinen 
Imbiss und mehrere Führungen 
durch die verschiedenen Räume 
des Generationenbades. 

Der Präsident berichtete über 
das Jahr 2017, in dem die Rheu-
ma-Liga Berlin sich für die gesell-
schaftliche Teilhabe rheumakran-
ker Menschen einsetzte. Er 
betonte, wie wichtig es sei, dass 
die Rheuma-Liga Berlin sich auf 
allen Ebenen engagiere. Auch 
dankte er den rund 700 Spende-
rinnen und Spendern, die für die 
Beseitigung der Schäden am Ge-
nerationenbad nach dem soge-
nannten „Jahrhundertregen" ge-
spendet hatten. Hierdurch konnte  
erst Mitte Februar ein Probebe-
trieb eingeleitet werden. 

Schatzmeister Harald Kussin stell-
te dann den Anwesenden die Jah-
resrechnung und den Wirtschafts-
plan 2019 vor, Elke Ott verlas den 

Bericht der Vereins-Kassenprüfer. 
Überzeugt von den Ausführungen 
fassten die Mitglieder den Be-
schluss, die Jahresrechnung zu ge-
nehmigen und den Vorstand zu 
entlasten. Außerdem beschlossen 
die Mitglieder den Wirtschaftsplan 
und wählten als Kassenprüfer: 
Elke Ott (dritte Wiederwahl), Bernd 
Kiel (zweite Wiederwahl) und Ar-
min Sielas (erste Wiederwahl).

Die Anwesenden stellten zahlrei-
che Fragen an die Verantwortli-
chen, die ihrerseits Rede und 
Antwort standen und ausführlich 
informierten zum Betriebskon-
zept und der bevorstehenden In-
betriebnahme des Generationen-
bades. Dr. Sörensen lud alle 
Anwesenden ein, sich einen eige-
nen Eindruck zu machen bei den 
anschließenden Führungen und 
der Eröffnung am 15.9.18. Da-
nach beschlossen die Mitglieder 
eine Ergänzung der Satzung 
nach den Erfordernissen der EU-
Datenschutzgrundverordnung 
und zwei Änderungen zur Mit-
gliedsbeitragsordnung. Präsident 
Dr. Sörensen schloss die Mitglie-
derversammlung und dankte al-
len Mitgliedern, Spenderinnen 
und Spendern, den kooperieren-

den Einrichtungen sowie den 
haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern.

Viele Gäste blieben noch, um sich 
gemeinsam mit den Vorstands-
mitgliedern über Neuigkeiten aus 
dem Vereinsleben austauschen 
oder sich die Ausstellung „Glau-
bensbilder“ von Deniz Demirci, 
deutsch-türkische Kulturbotschaf-
terin der Rheuma-Liga Berlin, an-
zusehen. Parallel dazu fanden 
Führungen durch das Generatio-
nenbad statt. Das Aqua-Thermal-

-
gegnungshalle und Geschäfts- 

für Warmwasser- und Trocken-
gymnastik sowie Infrarot- und 
Kältekabinen und wird gefördert 
durch die LOTTO-Stiftung. Die 
Räumlichkeiten wurden in mehre-
ren Rundgängen ausführlich ge-
zeigt, man konnte auch die Um-
kleiden, den Therapeutenraum 
und den Begegnungsraum bege-
hen. Das rege Interesse der Mit-
glieder an der Mitgliederversamm- 
lung und dem Generationenbad 
machte deutlich, wie dringend er-
forderlich ein solches Gebäude 
für Kinder und  Erwachsene mit 
rheumatischen Erkrankungen ist. 

Viele Mitglieder strömten in die Begegnungshalle. Herz des neuen Gebäudes: Das Warmwasserbecken 
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Generationenbad: 
Kursteilnehmende im Probebetrieb äußerten sich positiv

Die Rheuma-Liga Berlin hat mit 
einem Fragebogen ein Meinungs-
bild der rund 300 Teilnehmen-
den des Probebetriebs erstellt. 
Alle 76 Rückmeldungen wurden 
geprüft und in der Vorstandssit-
zung vom 6. August ausgewer-
tet. Auf einer Skala von 1 („aus-
gezeichnet“) bis 5 („überhaupt 
nicht gut“) könnte man einzelne 
Punkte bewerten und auch Hin-
weise geben, die die Rheuma-Li-
ga Berlin diskutiert und nach 
Möglichkeit umgesetzt hat.

Im Ergebnis haben sich der Groß-
teil der Nutzerinnen und Nutzer 
sehr positiv geäußert:

Der Probebetrieb des Generatio-
nenbades wurde Mitte Februar 
2018 begonnen: Zunächst bot 
die Rheuma-Liga Berlin Gruppen-

kurse in Trockengymnastik/Funk-
tionstraining im Gymnastikraum 
an. Weitere Kurse in Wassergym-
nastik/Funktionstraining folgten 
im Warmwasserbecken. Mit der 
Eröffnung am 15.9. endet der 
Probebetrieb und die Rheuma-Li-
ga Berlin will dann weitere Ange-
bote, gerade auch die Nutzung 
der Kryo- und Infrarotkabinen, er-
möglichen und dabei die gewon-
nenen Erfahrungen intensiv be-
rücksichtigen, um die Betriebs- 
abläufe zu optimieren. 

Schwimmbad: sehr gut

Gymnastikraum: gut

Umkleidebereich: sehr gut

Erreichbarkeit:  sehr gut

Die Rheuma-Liga Berlin bietet 
demnächst auch Wärme- und Käl-
teanwendungen an. Gerne kön-
nen Sie sich auf der Interessenten-
liste vormerken lassen. Die Kurse 
starten, wenn sich genügend Inte-
ressenten gefunden haben.

Infrarotkabine (Wärme)
Infrarot: Wärme für die Gesund-
heit. Die Anwendung in einer In-
frarotkabine dauert circa 20 Mi-
nuten und kann ein wichtiger 
Bestandteil der Rheuma-Therapie 
sein. Die Behandlung kann Ver-
spannungen lösen, Schmerzen 
lindern, die Abwehrkräfte stär-
ken, die Durchblutung regulieren 

-
den erhöhen.

Wärme- und Kälteanwendungen  
im Generationenbad

Kryokabine (Kälte)
Extreme Kälte kann ein wichtiger 
Bestandteil der Behandlung von 
rheumatischen Erkrankungen 
sein. Bei der fortschrittlichen 
Ganzkörper-Kälteanwendung be-

ca. zwei Minuten in einer Kryo-
sauna. Der Stoffwechsel kann 
durch die Kälte angeregt und das 
Immunsystem stimuliert werden. 
Die Kälteanwendung zielt darauf 
ab, Schmerzen, Entzündungen 
und Schwellungen zu reduzieren 
und das persönliche körperliche 

Ort: Deutsche Rheuma-Liga 
Berlin e.V. (Generationenbad), 
Reißeckstr. 6 A, 12107 Berlin

Kontakt und Information: 
Mitgliederbetreuung, 
Tel. 32 290 29 10,
kurse@rheuma-liga-berlin.de

Im Generationenbad stehen 5 Infrarot- und 2 Kryokabinen (r.).

NEU

Zitate aus dem Gästebuch im 
Generationenbad:
„Ich bin voll zufrieden mit dem 

habe nichts zu meckern!“ 
„Die beste Idee, ein eigenes 
Generationenbad zu bauen!“ 
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NEUES VOM VORSTAND
Bericht aus den Vorstandssitzungen

Am 28.5.18 haben wir über die 
Entwicklung des Generationen-
bades gesprochen und einen Ter-

festgelegt: Samstag, den 15.9.18, 

sich zurzeit im Probebetrieb und 
nach der Eröffnung sollen zusätz-
liche Begegnungs- und Bewe-
gungsangebote geschaffen wer-
den. Weitere Themen waren die 
europäische Datenschutzgrund-
verordnung, die am 25.5.18 in 
Kraft getreten ist, und die Vorbe-
reitung der Mitgliederversamm-
lung am 30.6.18.

Auch gab es im Vorfeld der na-
henden Eröffnung des Generati-
onenbads eine Sondersitzung 
des Vorstands am 6.8.18. Hier 
berieten wir die Auswertung des 
Probebetriebs, die Betriebsfüh-
rung und die Planung der erfor-
derlichen Maßnahmen. Ziel ist 
es, das Generationenbad und 
seine Angebote für die Kinder 
und Erwachsenen mit rheumati-
schen Erkrankungen weiter zu 
entwickeln.

Am 15. September können wir 
endlich gemeinsam mit unseren 
Mitgliedern, Freunden und Förde-
rern die Eröffnung unseres Gene-
rationenbades begehen. Möch-
ten Sie auch teilnehmen? Wir 
freuen uns auf Sie.

Mit besten Grüßen,

Ihr Dr. Sörensen
Präsident

Dr. Helmut Sörensen.

Patientenschulung: 
Am 3.11.18: »Krankheitsbezogene Gespräche: Kommunikationstraining«

Menschen, die an Rheuma er-

Situation, mit anderen Menschen 
über die Auswirkungen ihrer Er-
krankung zu sprechen, sich zu er-
klären und verständlich zu ma-
chen, was es bedeutet, mit 
Rheuma zu leben. Wir sprechen 
darüber nicht nur mit unseren Ärz-
ten, sondern auch mit Arbeitskol-
legen und Vorgesetzten, mit Mit-
arbeitern von Ämtern und 
Behörden, mit Verwandten, Freun-
den, Bekannten und manchmal 
auch mit völlig fremden Men-
schen, die wir z. B. darum bitten, 
uns einen Sitzplatz im Bus freizu-
machen. 

Nicht immer ist es einfach, mit sei-
nen Anliegen verstanden zu wer-
den beziehungsweise sich selbst 
verständlich zu machen. Wie kann 
ich ein anstehendes Gespräch gut 
vorbereiten? Wie gebe ich ande-
ren eine verständliche Rückmel-
dung? Wie sage ich „Nein“ auf 
eine freundliche Weise, wenn es 
mir zu viel wird? Wie kann ich am 
besten um Hilfe bitten oder auch 
meine Rechte einfordern? 

Die Fortbildung wird geleitet von 

Ziel ist es, Anregungen zu geben, 
wie krankheitsbezogene Gesprä-
che erfolgsversprechend geführt 

und die kommunikativen Fähig-
keiten geschärft werden können. 
Der Kostenbeitrag für Getränke 

Ort: Rheuma-Liga Treffpunkt 
Charlottenburg-Wilmersdorf (Un-
tergeschoss AOK Servicecenter), 
Zillestraße 10, 10585 Berlin

Information und Anmeldung: 
Peter Böhm, Tel. 32 290 29 62, 
boehm@rheuma-liga-berlin.de



Anzeige
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Feiern Sie mit uns!

Eröffnung des Generationenbades
15. September

Samstag, den 15.9.18, 15 Uhr
Treffpunkt: Begegnungshalle der Deutschen Rheuma-Liga Berlin e.V., Eingang Mariendorfer Damm 159/161a, 
12107 Berlin

Begrüßung durch Dr. Helmut Sörensen, Präsident, Grußworte

Zeremonielle Eröffnung des Generationenbades, Reißeckstraße 6a, und  
anschließendes Kennenlernen der Räumlichkeiten und Angebote

Anmeldung und Information: Daniela Beyer,  Tel. 32 290 29 23, beyer@rheuma-liga-berlin.de
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KURZMELDUNGEN

Ehrenamt:
Engagieren auch 
Sie sich im neuen 
Generationenbad 
oder bei einer ande-
ren Aufgabe! Kon-
takt: Bertram Wit-
tig, Tel. 32 290 29 
51, wittig@rheuma-
liga-berlin.de

Große Ehre für die Rheuma-Liga 
Berlin: Beim Paritätischen Jah-
resempfang am 30. Mai 2018 im 
Umweltforum in Friedrichshain 
wurden gleich zwei verdiente Eh-
renamtliche ausgezeichnet. Det-

lef Schmidt erhielt die goldene 
Ehrennadel für sein jahrelanges 
Engagement im Vorstand als Vi-
zepräsident und insbesondere 
für seine Verdienste um das 
neue Generationenbad der 

Rheuma-Liga Berlin. Ilse Wuttke 
wurde die silberne Ehrennadel 
verliehen. Die Ehrungen wurden 
von Frau Prof. Barbara John, Vor-
standsvorsitzende, und Frau Dr. 
Gabriele Schlimper, Geschäfts-
führerin (beide Paritätischer 
Wohlfahrtsverband, Landesver-
band Berlin), vorgenommen vor 
zahlreichen Vertretern aus Poli-
tik-, Sozial- und Gesundheitswe-
sen. Im Rahmenprogramm fand 
ein Publikumsgespräch zum The-
ma „Ich will kein Opfer mehr 
sein! Wie können Opfer besser 
unterstützt werden?“ statt. Die 
vielfältigen Kulturbeiträge aus 
dem Kreise der Mitgliedsorgani-
sationen rundeten das Pro-
gramm ab.

Am 2.6.18 fand der 5. Spenden-
lauf der Deutschen Kinderrheu-
ma-Stiftung in Berlin-Grunewald 
statt. Hierbei liefen auch die für 
die Rheuma-Liga tätige Physio-

therapeutin Frauke Keller und 
der Rheuma-Liga-Mitarbeiter Pe-
ter Böhm mit und erreichten 
beim 5-Kilometer-Lauf den  
2. Platz (F. Keller) bzw. beim 

Nordic Walking über fünf Kilo-
meter den 3. Platz (P. Böhm). Im 
Rahmenprogramm der Veran-
staltung war die Rheuma-Liga 
Berlin zudem mit einem Info-
stand beteiligt.

Neben dem Hauptlauf der Ver-
anstaltung über fünf Kilometer 
und der Disziplin Nordic Wal-
king gab es noch einen Lauf 
über zehn Kilometer und den 
Bambini-Lauf. Im Anschluss fan-
den Angebote für Familien, ein 
Imbiss und eine Tombola statt. 
Alle Erlöse und Spenden gehen 
an Berliner Projekte für Kinder 
mit rheumatischen Erkrankun-
gen, zum Beispiel Schwimm- 
oder Reittherapie.

Zwei verdiente Ehrenamtliche beim  
Paritätischen Jahresempfang ausgezeichnet!

Rheuma-Liga Berlin engagiert sich beim Spendenlauf der  
Deutschen Kinderrheuma-Stiftung

Ausgezeichnet wurden Detlef Schmidt (5. v. l.) und Ilse Wuttke (2. v. r.).



10

Leider gibt es in Berlin weiterhin 
viel zu wenige internistische Rheu-
matologen, so dass viele Men-
schen sehr lange auf einen Arztter-
min warten und oft weite Wege 
auf sich nehmen müssen. Gesetz-
lich Versicherte haben seit Januar 
2016 die Möglichkeit, die Termin-
servicestelle der Kassenärztlichen 
Vereinigung (KV) Berlin anzuru-
fen, die innerhalb von vier Wochen 
einen Termin bei einem Facharzt, 

der in dieser Zeit freie Termine hat, 
vermitteln soll. Die Rheuma-Liga 
Berlin ruft Betroffene dazu auf, 
diese Möglichkeit der Terminver-
einbarung über die Terminservice-
stelle der KV Berlin zu nutzen und 
dort anzurufen. Sollten nicht genü-
gend Anrufe bei den Terminser-
vicestellen eingehen, könnte mit 
Hinweis auf ein geringes Anrufauf-
kommen argumentiert werden, 
dass es in Berlin keinen Rheuma-

tologen-Mangel gäbe. Es liegt im 
Interesse aller Berlinerinnen und 
Berliner mit rheumatischen Erkran-
kungen eine solche Auslegung zu 
verhindern und mit Anrufen bei 
der Terminservicestelle zusammen 
für eine bessere Versorgung zu 
kämpfen!

Terminservice für Patienten der 
KV Berlin: Tel. 31 003 383,  
Erreichbarkeit: Mo-Fr. 9-15 Uhr

Terminservicestelle der KV Berlin: Bitte um Kontaktaufnahme

-
zert hat die Rheuma-Liga Berlin 
Jubilare geehrt für 25, 30 und 35 
Jahre treue Mitgliedschaft. In der 
Begegnungshalle wurden sie von 
Präsident Dr. Sörensen auf das 
Herzlichste empfangen und er-
hielten eine Rose als Zeichen der 
Anerkennung. Gemeinsam genos-
sen die Jubilare dann ein an-
spruchsvolles Programm mit Wer-
ken von Bach, Débussy, Fauré, 

Deniz Demirci. Auch für 2019 ist 
die Ehrung von Jubilaren in ei-
nem kulturellen Rahmen geplant. Die Jubilare freuten sich über ein rundum gelungenes Konzert

Die Workshop-Teilnehmer begingen gemeinsam das Generationenbad.

Am 7. Juni hat ein gut besuchter 
Workshop stattgefunden. Die 
Teilnehmenden haben nach einer 
sorgfältigen Begehung des Ge-
bäudes gemeinsam ein Konzept 
erarbeitet, die vorgeschlagenen 
Maßnahmen, zum Beispiel zur 
verbesserten Orientierung, sind 
zum Teil schon umgesetzt worden 
und werden weiter verfolgt. Gelei-
tet wurde der Workshop durch 
Thomas Bantzhaff, einen Sach-
verständigen für barrierefreies 
Planen und Bauen. Wir danken 
der Landesvereinigung Selbsthil-
fe Berlin e. V. für die Förderung.

Am 6./8.10., 
16.11. und am 

1./2.12. sind die 
nächsten  

Termine. Weitere  
Informationen  

auf Seite 12. 
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Veranstaltungskalender 2018

SEPTEMBER

Arzt-Patienten-Gespräche. 

Referentin: Dr. Solveig Schön- 
berger, Charité
Ort: Deutsches Rheuma-For-
schungszentrum Berlin (DRFZ), 
Charité Campus Mitte, Charité-
platz 1, 10117 Berlin (Campus-
adresse: Virchowweg 12)

Sa. 15.9., 15-18 Uhr
Eröffnung unseres  
Generationenbades
Ort: Begegnungshalle der Deut-
schen Rheuma-Liga Berlin e.V.
Eingang Mariendorfer Damm
159/161a, 12107 Berlin

Mi. 26.9., 16.30-18 Uhr
Rheumatage Tempelhof:  

Referentin: Emilie Heyroth,  

Ort: Deutsche Rheuma-Liga Ber-
lin e.V., Mariendorfer Damm 161a, 
12107 Berlin

OKTOBER
Sa. 6.10., 19.30 Uhr

Mit Zvi Carmeli (Violine, Viola, Is-
-

te, Istanbul. Eintritt: Spenden.
Ort: St. Lukas Kirche Kreuzberg 
der Berliner Stadtmission
Bernburger Str. 3-5, 10963 Berlin
und Mo. 8.10., 19 Uhr
Ort: Begegnungshalle der Deut-
schen Rheuma-Liga Berlin e.V.
Eingang Mariendorfer Damm 
159/161a, 12107 Berlin

Patientensymposium Osteopo-
rose: Veranstaltung anlässlich 
des Welt-Rheuma-Tages
Ort: Deutsche Rheuma-Liga Ber-
lin e.V., Begegnungshalle, Ein-
gang Mariendorfer Damm 
159/161a, 12107 Berlin

Mi. 10.10., 18.30-20 Uhr
»Ernährung bei rheumatischen 

Erkrankungen
Referentin: Gertrud Dirks, lang-
jährige Leiterin der Selbsthilfe-
gruppe Ernährung
Ort: Rheuma-Liga Treffpunkt 
Charlottenburg (Untergeschoss 
AOK), Zillestr. 10, 10585 Berlin

Do. 25.10., 18.30-20.30 Uhr
10. Arthrosetag
Ort: Messe Süd, Großer Saal, 
14055 Berlin, Nahe S-Bahnhof 
Messe Süd (Eichkamp)

Mi. 31.10., 16.30-18 Uhr
Rheumatage Tempelhof:  
»Ursachen für Schulter/Arm-
beschwerden und Möglichkei-
ten der konservativen Thera-
pie. Was kann ich selbst tun, 

Referentin: Sylke Liesegang,  
Physiotherapeutin
Ort: Deutsche Rheuma-Liga Ber-
lin e.V., Mariendorfer Damm 
161a, 12107 Berlin

NOVEMBER

Arzt-Patienten-Gespräche: 

Referent: Dr. Christoph Schöbel, 
Charité
Ort: Deutsches Rheuma-For-
schungszentrum Berlin (DRFZ), 
Charité Campus Mitte, Charité-
platz 1, 10117 Berlin (Campus-
adresse: Virchowweg 12)

Di. 6.11., 15-18 Uhr
 

Pankower Rheuma-Tag
Vorträge: Prof. Dr. med. Wolf-
gang Schmidt u.a.
Ort: Reha-Tagesklinik im Forum Pan-
kow, Hadlichstr. 19, 13187 Berlin

Fr. 16.11., 18 Uhr
 

-
lettschule Sabine Roth
Ort: Deutsche Rheuma-Liga Berlin
e.V., Begegnungshalle, Eingang
Mariendorfer Damm 159/161a, 
12107 Berlin

»Sport und Physiotherapie bei 

Referentin: Ruth Suhr, Physio-
therapeutin, Klinik für Pädiatrie, 
Charité.
Ort: Charité Campus Virchow, 
Kinderrheumatologische Ambu-
lanz, Augustenburger Platz 1, 
13353 Berlin
Mit freundlicher Unterstützung von AMGEN 
und SOBI.

Do. 22.11., 18-19.30 Uhr
»Berufstätig mit Rheuma und 
Behinderung – Hilfen durch 

Referentin: Nuray Eser
Ort: Rheuma-Liga Treffpunkt 
Charlottenburg-Wilmersdorf, Zil-
lestr. 10, 10585 Berlin (Unterge-
schoss des AOK-Gebäudes)

Sa. 24.11., 9-13 Uhr
»Arzt-Patienten-Seminar
Morbus Bechterew und Psoria-

Vorträge: Prof. Dr. Denis  
Poddubnyy u.a.
Ort: Charité – Campus Benjamin 
Franklin (Hörsaal West und 
Kursräume),  Hindenburgdamm 
30, 12203 Berlin

DEZEMBER
Sa. 1.12., 18 Uhr und
So. 2.12., 18 Uhr 

oratorium von J.S. Bach
Mit Solisten und der Berlin Sinfo-
nietta anlässlich des 25-jährigen 
Chorjubiläums der Lukas Kanto-
rei. Eintritt: Spenden.
Ort: St. Lukas Kirche Kreuzberg 
der Berliner Stadtmission, Bern-
burger Str. 3-5, 10963 Berlin

Sa. 8.12., 15-18 Uhr
Weihnachtsgala
Selbsthilfe- und Kulturveranstal-
tung mit Bühnen-
programm, Kaffee 
und Kuchen u.a.
Ort: Hotel Intercon-
tinental, Saal Pots-
dam, Budapester 
Straße 2, 10787 
Berlin

Stand: August 2018
Aktuelle Informatio-
nen zu unseren Ver-

Sie immer auch un-
ter www.rheuma- 
liga-berlin.de oder 
per E-Mail in unse-
rem Rundbrief

Informationen,  
Anmeldung zu  
Veranstaltungen, 
Rundbrief:  
Daniela Beyer,  
Tel. 32 290 29 23, 
beyer@rheuma-liga-
berlin.de

Die Veranstaltungen am 3.9., 26.9., 
31.10. und 22.11. werden unterstützt 
durch:
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Sa. 24.11., 9-13 Uhr
»Arzt-Patienten-Seminar:
Morbus Bechterew und 

Vorträge: „Fortschritte in der Be-
handlung des Morbus Bechte-
rew“, Prof. D. Poddubnyy, 
„Fortschritte in der Behandlung 
der Psoriasis-Arthritis“, Dr. F. Proft, 
„Beratung und Selbsthilfe: Wie 
hilft eine Patientenorganisation? 
Angebote der Deutschen Rheu-
ma-Liga Berlin und der Deut-
schen Vereinigung Morbus Bech-
terew“, H. Bundschuh, Deutsche 
Rheuma-Liga Berlin und P. Böhm, 
DVMB Landesverband Berlin-
Brandenburg

Workshops:
„Wenn nicht nur Gelenke weh-
tun: Fragen und Antworten zu 
den Augen, Haut und Darm“, 
Prof. Dr. U. Pleyer, Dr. G. Kokolakis,
Prof. Dr. B. Siegmund,

„Bewegung, Bewegung, Bewe-
gung… Alles rund um die Kran-
kengymnastik und Physiothera-
pie“, Dr. A. Reißhauer 

Kooperationsveranstaltung von: 
Charité – Universitätsmedizin 
Berlin, Rheumatologie, Deutsche 
Rheuma-Liga Berlin,  Deutsche 
Vereinigung Morbus Bechterew 
Landesverband Berlin-Branden-
burg 

Ort: Charité – Campus Benjamin 
Franklin (Hörsaal West und Kurs-
räume), Hindenburgdamm 30, 
12203 Berlin

Anmeldung und Information: 
Daniela Beyer, Tel. 32 290 29 23, 
beyer@rheuma-liga-berlin.de

VERANSTALTUNGSORTE:

St. Lukas Kirche Kreuzberg 
Bernburger Str. 3-5, 10963 Berlin 

ANMELDUNG UND INFORMATION: Daniela Beyer, Tel. 32 290 29 23 oder beyer@rheuma-liga-berlin.de

Begegnungshalle der Deutschen Rheuma-Liga Berlin e.V. 
Eingang Mariendorfer Damm 159/161a, 12107 Berlin 

Eintritt: Spenden. 

»Freude am Tanz«: 
Benefizveranstaltung der Ballettschule Sabine Roth
Samstag, 16. November, 18 Uhr Begegnungshalle
Die Kinder und Jugendlichen der Ballettschule Sabine Roth tanzen Ballett,  
Klassischer Tanz, Jazz, Folklore und Musical.

 
mit Werken von Bach, Mozart, Saint-Saens, Ibert für Sopran,  

Mit Solisten und der Berlin Sinfonietta  
anlässlich des 25-jährigen Chorjubiläums der Lukas Kantorei. 

Benefizveranstaltungen für das Generationenbad



Sibyllenbader Radon-Kohlensäure-
Kombinationstherapie*

Beratungsgespräch beim leitenden Badearzt
Zehn Radon-Kohlensäure-Kombinationsbäder 

*

www.sibyllenbad.de oder im Sibyllenbad-Katalog.

Lang anhaltende Schmerzlinderung durch 
Radon-Kohlensäure-Kombinationstherapie
Seit fast 30 Jahren ist das Sibyllenbad für seine lang anhaltende 
Schmerzlinderung durch die Radon-Kohlensäure-Kombinations-
therapie bekannt.

Die Therapie umfasst eine Serie von Einzel-
wannenbädern, in der Regel jeden Tag eines. 
Der Gast badet ca. 20 Min. bei 36° C mit einer 
anschließenden Nachruhe von noch einmal 

handlung in einem unserer zehn gut durch-
lüfteten Räume mit Einzelwanne statt. In bzw. 
aus der Wanne helfen Ihnen unsere freund-
lichen Badehelferinnen. Jede Wanne verfügt 
über einen angrenzenden, exklusiven Ruhe-
bereich für Ihre Nachruhe. 

Physiotherapie und Massagen, Naturfango- und Bäderabteilung sowie 
Bewegungstherapie auch im Heilwasser runden das Angebot ab. 

Über 900 Gästebetten – vom Reise-
mobilhafen und Campingplatz über 
Pensionen und Ferienwohnungen bis 
hin zum 4****Hotel mit Bademantel-
gang – bietet der romantische Kurort 
im bayerisch-böhmischen Bäderdreieck. 

Sibyllenbad 
– Gesundheit, Wellness 
und orientalischer BadeTempel

Kurmittelhaus Sibyllenbad
Eigenbetrieb des Zweckverbandes 
Sibyllenbad 
Kurallee 1  ·  95698 NEUALBENREUTH
Tel. 09638 933-0  ·  Fax: 09638 933-190
info@sibyllenbad.de

Zweckverband Sibyllenbad
Ludwig-Thoma-Str. 14  ·  93051 REGENSBURG
Tel. 0941 9100-0  ·  Fax: 0941 9100 1109

www.sibyllenbad.de

Sibyllenbad
im Oberpfälzer Wald

PAKETPREIS PRO PERSON € 160,00

Sibyllenbad 

– tut einfach gut!

Tschechische 
Republik

Deggendorf

Bayreuth

Hof
Eger

Nürnberg

Mitterteich
Neualbenreuth

Regensburg

Sibyllenbad

Autobahndreieck
Hochfranken

A 9

A 9

A 3

A 6

A 6

A72

A93

Anzeige
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Messe Süd, Großer Saal, 14055 Berlin 

ANMELDUNG UND INFORMATION: Daniela Beyer, Tel. 32 290 29 23 oder beyer@rheuma-liga-berlin.de

Do. 25.10.18, 18.30–20.30 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung von:

Berlin 23. – 26. Oktober

10. Arthrosetag

Teilnahme kostenfrei!

Begrüßung durch 
die Kongress- 
präsidenten

Prof. Dr. med. Werner E. Siebert
Univ.-Prof. Dr. med. Joachim Windolf
Dr. med. Gerd Rauch

Grußworte Rotraut Schmale-Grede
Dr. med. Helmut Sörensen

Vortrag 1 „Neue Entwicklungen bei den Arthrosemedikamenten?“,
Prof. Dr. med. Thomas Pap

Vortrag 2 „Verkalkung der Gelenke – ist das eine Ursache der Arthrosen?“,
Prof. Dr. med. Andreas Niemeier

„Die Polyarthrosen an der Hand“, 
Prof. Dr. med. Guido Heers

„Mit der Endoprothese leben“,
Dr. med. Ludwig Bause

 
Prof. Dr. med. Erika Gromnica-Ihle  

Prof. Dr. med. Wolfgang Rüther
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Aktiv gegen Rheuma sein und 
Spaß dabei haben! Die Rheuma-Li-
ga Berlin sucht motivierte Physio-/
Ergotherapeuten (m/w) als Kurs-
leitungen, die Funktionstraining 
(Warmwasser-/Trockengymnastik) 
und andere Bewegungsangebote 
selbständig auf Honorarbasis für 
uns durchführen.

-
terschiedlichen Zeiten, aber auch 
an den Wochenenden, statt. Die 
Einsätze werden in Absprache mit 
Ihnen gestaltet. Zu allen relevan-
ten Fragen zur Durchführung der 
Kurse begleiten Sie die Mitarbei-
ter der Rheuma-Liga fachkundig.

Wassergymnastik bietet viele Vor-
teile: Im warmen Wasser werden 
Muskeln und Beweglichkeit spiele-
risch trainiert, ohne die Gelenke zu 
belasten. Die Übungen sind scho-
nend – denn wenn man bis zu den 
Schultern im Wasser steht, wiegt 
man durch die Auftriebskraft nur 
noch 10 % des eigentlichen Kör-
pergewichtes. Wassergymnastik-
Kurse der Rheuma-Liga Berlin bie-
ten Bewegung in Gruppen und 
werden durch geschulte Therapeu-
ten durchgeführt. Sie sind auch für 
Nichtschwimmer geeignet, da die 
Kurse in stehtiefem Wasser statt-

Schmerzen verschiedener Art 
und Intensität sind stetige Be-
gleiter rheumatischer Erkrankun-

wird allerdings entscheidend von 
der Einstellung des Patienten 

-
-

Wir suchen: 
Physiotherapeuten/innen als Kursleitungen für unsere Bewegungsangebote!

Wassergymnastik: 
Bewegen ohne Belasten – Jetzt auch in Weißensee!

NEU   Schmerzbewältigung!

Ihre Aufgabe: Sie führen Funkti-
onstraining (Warmwasser-/Tro-
ckengymnastik) auf Grund der 
ärztlichen Verordnung nach neu-
esten medizinischen und kran-

Aufgrund einer Kooperation mit 
dem Deutschen Roten Kreuz kann 
die Rheuma-Liga Berlin nun auch 
Wassergymnastik in Weißensee 
anbieten .

chologischen Schmerzbewälti-
gungskurses ist es, verschiedene 
Möglichkeiten vorzustellen  und 
einzuüben, die helfen, das 

zu sein.

kengymnastischen Erkenntnissen 
durch. Die Einschränkungen 
durch die individuelle rheumati-
sche Erkrankung der Patienten 
werden bei der Durchführung 
des Funktionstrainings entspre-
chend von Ihnen berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse  
geweckt?
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns 
auf: Nora Kompa, Mitglieder- 
betreuung, Tel. 32 290 29 11,  
kurse@rheuma-liga-berlin.de

Mo. 9-11.30 Uhr, 

Residenz Weißer See I
Berliner Allee 168
13088 Berlin

Mo. 11.30-13.15 Uhr, 
Mi. 13.10-16.40 Uhr
Residenz Weißer See II
Berliner Allee 164
13088 Berlin

Kontakt und Information: 
Mitgliederbetreuung, 
Tel. 32 290 29 10, 
kurse@rheuma-liga-berlin.de 
(Sprechzeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr; 
Do 9-13/14-17 Uhr)

Termin: Sa. 29.9.18, 10-13 Uhr, 
dann vom 2.10.-6.11.18  
jeweils dienstags.

Ort:  
Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V.
(Generationenbad),
Reißeckstr. 6 A, 12107 Berlin

-
-

besuchen Sie 
auch unsere Veran-
staltung am 6.11. 

Sie auf S. 11.
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Freie Kursplätze in den Bezirken

Wassergymnastik
 NEUKÖLLN 
Physio-Therapiezentrum GbR
Werbellinstr. 42
12053 Berlin
freitags 19-20 Uhr

 SPANDAU 
Krankenhaus Spandau
Neue Bergstr. 6, 13578 Berlin
mittwochs 20.45-21.30 Uhr

Thermen am Pichelssee GmbH
Am Pichelssee 5, 13595 Berlin 
dienstags  8-8.40 Uhr

 STEGLITZ-ZEHLENDORF
Krankenhaus Bethel
Promenadenstr. 3-5
12207 Berlin 
mittwochs 18.30-19.00 Uhr
Morbus Bechterew Gruppe  

Fichteneck Sauna
Grunewaldstr. 14 a
12165 Berlin 

dienstags 12-15 Uhr

Immanuel Krankenhaus
Königstr. 63
14109 Berlin 
mittwochs 16.45–20.30 Uhr
freitags 16.45–19.45 Uhr

TEMPELHOF-SCHÖNEBERG
NEU  *
Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V.
(Generationenbad),
Reißeckstr. 6 A, 12107 Berlin

Auguste-Viktoria-Krankenhaus
Rubensstr. 125
12157 Berlin 
freitags 18.30–20.45 Uhr

WEISSENSEE
NEU
Residenz Weißer See I
Berliner Allee 168
13088 Berlin
montags 9-11.30 Uhr

NEU
Residenz Weißer See II
Berliner Allee 164
13088 Berlin
montags 11.30-13.15 Uhr
mittwochs 13.10-16.40 Uhr  

Gelenk- und Wirbel- 
säulengymnastik
 CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF
Arno-Fuchs-Schule
Richard-Wagner-Str. 30  
10585 Berlin
dienstags 19-20 Uhr

Bewegungsraum Blissestraße
Blissestr. 44/Ecke Paretzer Str., 
10717 Berlin
freitags 9.30-10.30 Uhr

Rheuma-Liga-Treffpunkt
Im AOK Nordost-Servicecenter (UG)
Zillestr. 10, 10585 Berlin
mittwochs 12.30-13.30 Uhr

 NEUKÖLLN
Sportstudio Gym 80  
Erdmann GmbH
Lahnstr. 52, 12055 Berlin
montags 14-15 Uhr; 15-16 Uhr
dienstags 14-15 Uhr; 15-16 Uhr

 REINICKENDORF
Tao-Heilzentrum
Holländerstr. 117, 13407 Berlin
mittwochs 11.30-12.30 Uhr; 
12.30-13.30 Uhr 

 SPANDAU 
Ev. Waldkrankenhaus Spandau
Stadtrandstr. 555-561,
13589 Berlin
dienstags 18-19 Uhr; 19-20 Uhr

Mauerritze
Mauerstr. 6, 13597 Berlin
dienstags 12.30-13.30 Uhr

Turnhalle der AOK Nordost 
Spandau
Galenstr. 10, 13597 Berlin

 
18.45-19.45 Uhr 
donnerstags 9.15-10.15 Uhr

 STEGLITZ-ZEHLENDORF
Theodor-Wenzel-Werk
Potsdamer Chaussee 70,  
14129 Berlin 

 
Hockergruppe

TEMPELHOF-SCHÖNEBERG
NEU  *
Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V.
(Generationenbad),
Reißeckstr. 6 A, 12107 Berlin

Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an unsere Mitgliederbe-
treuung.

Angebote für  
Körper und Seele
 MITTE
Residenz Ambiente
Am Friedrichshain 18 
10407 Berlin
Malen auf Seide,  
Samt und Wolle
freitags 10-13 Uhr

Rheuma-Liga Treffpunkt
Luisenstr. 11-13 
10117 Berlin
Qigong

 STEGLITZ-ZEHLENDORF
Ev. Markus-Gemeinde
Albrechtstr. 81a
12167 Berlin
Yoga 
freitags 9-10.30 Uhr 

Rheuma-Liga-Treffpunkt
Schützenstr. 52
12165 Berlin
Aquarellmalen
montags 10-13 Uhr

Atem und Bewegung
mittwochs 18-19.30 Uhr

Feldenkrais
montags 10-14.45 Uhr
donnerstags 9.15-10.15 Uhr

Heilkraft des Atems
mittwochs 9-10.30 Uhr

Malen mit Musik
mittwochs 10.30-12.30 Uhr

Kontakt und 
Information:  

Mitglieder- 
betreuung,  

Tel. 32 290 29 10, 
kurse@rheuma- 

liga-berlin.de  
(Sprechzeiten:  

Mo-Fr 9-13 Uhr;  
Do 9-13/14-17 Uhr)

Infrarot- und  
Kältekabinen:

 Interessenten für 
die Anwendungen 

können sich
gerne an die Mit-
gliederbetreuung 

wenden,  
Tel. 32 290 29 10, 

kurse@rheuma-liga-
berlin.de



1

Weihnachtsgala
Schirmherrin Monika Diepgen und Präsident Dr. Helmut Sörensen laden ein:

Samstag, 8. Dezember 2018, 15-18 Uhr
Einlass 14.30 Uhr

Hotel InterContinental, Budapester Straße 2, 10787 Berlin
Verkehrsgünstig gelegen: S- und U-Bahnhof Zoologischer Garten, Bus 200

Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V.,

Daniela Beyer, Mariendorfer Damm 161a, 

12107 Berlin, Fax-Nr. 030 32 290 29 39

Bitte per Post oder Fax an:
Rheuma-Liga-Mitglied  nein  ja, Mitgl.-Nr. (PNR): 

  

Ich bin Mitglied in der Gruppe: 

Begleitperson: Mitglied?  nein  ja   

Rollator  nein  ja

RoR llstuhl  nein  ja

Teilnahmegebühren – unter Angabe der Veranstaltung –
überweisii e ich ummmgehend auf das Konto der Deutschen 
Rheuma-Liga Berlin e.V.: Bank für Sozialwirtschaft, IBAN 
DE94 100205000 003389100, BIC BFSWDE33BER

Besondere Hinweise:

AAnmeldunng zur Weihnachtsgala

Ich melde mich hieermit verbindlich an zur:

Weihnachtsgala am 8. Dezember 202 18, 15-18 Uhr

Ich bestelle Karten.

Programmm:  Auftrrititt t ÜbÜbererrarascscchuhuhungngngsgsgsgasasa t t vovov nn MoMoninikaka DDieiepgpgenen 
Grußußwortr : Dr. Helmumut t SöSörerensnsenenn, PrPrPräsäsä ididdenenennt t t RhRheueumama-LLigigigaa BeBerlrlinin 
Aufttrittt dddder Kinnndeer-r- uundndd JJugugenenendcdcomomompapapaaaanynyy ddddderer BBalallleettttscschuhuhulele RRotothh
AuAAA ftritt Instrumenentataliliststenen,, SoSoS lililistststenenen uuundndn CCCCCCChohoh rmrmmmmususu ikik AuAuA slslslososununggg

von SaS chsps ene deden n dudurcrchhh MoMoMoMMMM ninikakaka DDDieieepgpgggggenennenn GeGeG memeininsasas memes s WeWeWeihihih-

nachtssingenennennen mmitit ddenene GGäsästeten,nn,n, KKKlalalaviviv erere klklänänängegeg ddururrchchc HHeneenryryy WWWeie t t 
Kaffee- unu dd KuKuchchhenengegegeedededdd ckckck uu.vv.vv.m.m.m..

Infof rmr attioionn (k(kkeieinenen ttelellefefefononnisisischchc e e AnAnmemeldldl ununng)g)g)g): :
Danin elela a BeBeyeyer,r,rr TTTelele . 323232 222909090 229 9 9 2323232 , , bebeeeyeeyeer@r@rhrhrheueue mamama-lligga-a beberlrrlinii .dd.dee

WiW chhtitigege HHininweweisisise ee füfüür r r didid ee AnAnA mememeeldldldlll ununung gg zuzzur r r WeWeeihihhnanan chchtstt gagaalaala::

AnnAnmemeldlddununu ggg nununur rr scsscschrhrh ififififftltlt icich,h, FFForormumumulalar r unteten.n

SeSeelblbststhihihilflflfl egegruruuruuppppp eneneeee mimimimmitgtggliliiiedededede ere bbitttte nnnicchtht eeinnzezelnln aanmnmeleldeden,n, wwenennn
didie e AnAnmememeeldldlddddununnngggg übübübberer GGGruuuppppeneene spspspreechcherer/-/-inin eerfrfololgtgt. . MöMöglglicichshst t 
nininichchht tt eieieiee nznznnzelele nn zazazahlhlhh enenen bbbbzwzwzw. nunur r mim t t HiHinwnweieis,s, wwelelchcherer GGruruppppee didieses 
zuzuuzuuzuzuzuororororoordndndndddnd enenenene iiiiiststss .

DiDiDDDDD ee ZaZaZZZZ hlhlhlunuu gg isisist t nunun r r peper r ÜbÜbererweweisisunungg (B(Banank k füfürr SoSozizialalwiwirtrtscschahaftft,,
IBIBBBANANANAA DDDDE99444 10100202050500000 0 00003333898910100,0, BBICIC BBFSFSWDWDE3E33B3BERER))
mömömmmm glglg icich.h. StSticichwhworort t »W»Weieihnhnacachthtsgsgalala«a« nnicichtht vverrgegessssenen!

StStororniniererunungegenn sisindnd nnurur bbiss zzumum 330.011.18 möm glich. Danachh kannn  
kekeinine e ErErststatattutungng ddeses EEinintrtritittstsprpreieisees s mehrh  erfolgen.

DeDer r VeVersrsanandd deder r EiEintntririttttskskarartetenn ererfofolglgt aba  Ende Noveember, aber 
ererststs nnacachh EiEingnganangg dedes s EiEintntririttttspsprer isises: MiM tgtglieder 15 Euro; Nicht-tt
mimim tgtgliliedederer 220 0 EuEuroro..

SiSie e mömöchchtetenn eiein n PäPäckckchchenen ffürür OObdbdacachlhlosose e mimitbtbrir ngngen?
GeGeeieigngnnetet ssinindd GeGescschehenknkee wiwiw e e wawarmrmee AnAnziziehehsasachchen, Schals odedddd r
HaHandndscscchuhuhehe ssowowieie hhalaltbtbarare e LeLebebensnsmimittttelel wwieie Kaffee oder 
KoKonsnsererveven.n.

FaFalllls s IhIhr r PäPäckckchchenen ffürür OObdbdacachlhlosose e auausssschchliließeßliichch ffürü eeinen Mann 
ododerer eeininee FrFrauau bbesessstittimmmmt t isist,t, kkenennznzeieichchnenennnnn SiSie e ese bbittte.

Wir laden Nichtmitglieder, die schon lange mit der Rheuma-
Liga »liebäugeln«, herzlich ein, dem Verein beizutreten und 
von den Vorteilen der Mitgliedschaft – wie günstigem Ein-

-
glied werden, so beantragen Sie dies bitte bei unserer Mit-tt
gliederbetreuung (Kontakt: agil, Seite 24).

Naame, Vorname

Adresse für Kartenversand

Telefon 

E-Mail 
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Spenden und Mit-
gliedsbeiträge sind 

bei der Einkom-
mens- und Körper-
schaftssteuer ab-

setzbar, da die 
Rheuma-Liga Berlin 
als gemein nütziger 

Verein anerkannt 
und berechtigt ist, 

Spenden- 
bestätigungen 

 auszustellen (Frei-
stellungsbescheid 
des  Finanzamtes 

vom 17.7.17, 
Steuer-Nr. 

27/663/54064).

Hinweis: Ab 2018 
müssen mit der 

Steuererklärung kei-
ne Belege mehr ein-

gereicht werden. 
Das Finanzamt 

kann die Unterla-
gen aber bei Bedarf 

anfordern.

Wir danken für Ihr  
Engagement!

Der Probebetrieb läuft: 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie die  
besondere rheumagerechte Ausstattung!
Unser Generationenbad liegt zen-
tral am U-Bahnhof Alt-Marien-
dorf, in der Reißeckstraße 6a, 
12107 Berlin. Neben Geschäfts-
stelle und Begegnungshalle gele-
gen, ist es ein wichtiger Teil unse-
res Therapie-, Beratungs- und 
Selbsthilfezentrums. In diesem 
Aqua-Thermal-Kryo-Center bietet 
die Rheuma-Liga Berlin zurzeit im 
Probebetrieb für Menschen mit 
rheumatischen Erkrankungen Be-
wegungskurse im warmen Was-
ser und im Gymnastikraum an. 
Auch können sich momentan die 
ersten Interessenten für Kälte- 

und Infrarotanwendungen vor-
merken lassen.
Das Generationenbad wird von 
der LOTTO-Stiftung Berlin geför-
dert: Jedoch fehlen uns noch 
zahlreiche Ausstattungspositio-
nen, wofür wir Ihre Unterstützung 
und Spenden benötigen. Auch 
bemühen wir uns um weitere För-
dermittel, damit wir zur Eröff-
nung für die unterschiedlichen 
Anforderungen von Kindern und 
Erwachsenen mit Erkrankungen 
und Behinderungen die entspre-
chende Ausstattung vorsehen 
können. Die unten genannten 

Preise sind Schätzungen auf-
grund von ersten Angeboten, dar-
in sind auch die Planungs- und 
Handwerkerleistungen mit ent-
halten. 
Bitte helfen Sie uns! Wenn Sie 
selbst keine Möglichkeiten haben 
zu spenden, aber eine Idee für die 
Verbesserung der Ausstattung 
haben, sprechen Sie uns gern an!
Wenn Sie mit Ihrer Spende eine 
ganz bestimmte Anschaffung er-
möglichen wollen, geben Sie bit-
te bei dem Verwendungszweck 
zusätzlich die entsprechende Po-
sition an. Wir veröffentlichen alle 
Spender auf unserer Spenden-
wand. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Sie das nicht wünschen.

Position Wert  
(geschätzt, in Euro)

bereits  
gespendet

Rheumagerechte Weggestaltung mit Beleuchtung und Befestigung der Wege 60.000.- 190.-

Beamer, Leinwände und Geräte für die barrierefreie mediale Nutzung insb. für 
Selbsthilfegruppen 15.000.- 0.-

Induktions- und Musikanlage im gesamten Gebäude 23.000.- 80.-

Inklusive Beschriftung im Gebäude u. a. durch Folien, Hinweisschilder ggf. in Blin-
denschrift 6.000.- 100.-

Für die Rheumakinder (und auch Erwachsene): Kindgerechte Ausstattung Infrarot- 
und Kryokabinen- und Gymnastikraum mit Ablagen, Vorhängen, Sitzmöglichkeiten, 
spezielle Therapiegeräte für Kinder und Jugendliche

9.000.- 0.-

Ausstattung der Küche / Café-Bereich 70.000.- 0.-

Fahrradständer, Hundeleinenhalter, Häuschen für Gartengeräte, Mülltonnen etc. 9.500.- 0.-

Einrichtung von behindertengerechten Parkplätzen 15.000.- 120.-

Spendenkonto:
Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V.
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN DE13 100205000 003389103
BIC BFSWDE33BER
Verwendungszweck: 
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Welt-Rheuma-Tag 2018

Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V., Begegnungshalle,

ANMELDUNG UND INFORMATION: Daniela Beyer, Tel. 32 290 29 23 oder beyer@rheuma-liga-berlin.de

Mi. 10.10.18, 17–20 Uhr

Patientensymposium Osteoporose: Informationsveranstaltung mit medizinischen Vorträgen für  
Betroffene und deren Angehörige anlässlich des Welt-Rheuma-Tages 2018.
Die Vorträge werden live im Internet übertragen: www.rheuma-liga-berlin.de und www.rheuma-liga.de.

Teilnahme kostenfrei!

Eine Veranstaltung von: Gefördert durch:

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

17.00 Begrüßung:
Dr. Helmut Sörensen, Präsident Rheuma-Liga Berlin

„Die Wirkungen von Kortison auf den Knochen bei Rheuma“
Prof. Dr. Frank Buttgereit, Stellvertretender Klinikdirektor der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt 
Rheumatologie und Klinische Immunologie (Charité, CCM), BIH Clinical Fellow, gefördert
durch die Stiftung Charité

18.15 Pause: Mit kleinem Imbiss und Informationsangeboten

18.45 „Wie wichtig ist die Ernährung bezüglich Knochen und Gelenken bei Rheuma?“
Prof. Dr. Gernot Keyßer, Leiter Arbeitsbereich Rheumatologie des Universitätsklinikums Halle (Saale)

„Wie funktioniert eigentlich eine Knochendichtemessung und deren Auswertung?“
Desirée Freier, Assistenzärztin an der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Rheumatologie und Kli-
nische Immunologie (Charité, CCM)
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Bitte ankreuzen:   Einzelzimmer      Doppelzimmer

Kurreisen nach Abano-Terme

Ich interessiere mich für:

 Kuraufenthalt (2/3 Wochen) geplant für 24. April 2019

Sie können nach Absprache auch zu jeder anderen Zeit fahren. 
Bitte melden Sie sich bei Frau Esser, um das Weitere zu bespre-
chen. Sie organisiert diese Reisen seit über 30 Jahren ehrenamt-
lich für die Rheuma-Liga Berlin. 

Allgemeine Informationen zu Ort und Hotel finden Sie unter: 
www.smeraldoterme.it

Für eine Anmeldung senden Sie bitte diesen Abschnitt an mich 
oder rufen Sie mich an unter 030 /773 46 57.

K i h Ab T

1. Was bedeuten die berühmten 
Worte von Julius Caesar 
"Alea iacta est"?

A Der Würfel ist gefallen.
B Die Entscheidung ist getroffen.
C Das ist mein Urteil.
D So soll es sein.

2. Von wem stammt das Gemäl-
de der Mona Lisa?

A Picasso
B van Gogh
C Leonardo da Vinci
D Monet

3. Für was steht die Abkürzung 
"GmbH"?

A Geschäft mit beschränkter Haf-
tung

B Gesellschaft mit bekannter Haf-
tung

C Gesellschafter mit beschränk-
ter Haftung

D Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung

4. Welche Stadt benutzt das  
Autokennzeichen "FF"?

A Frankfurt / Oder
B Fridingen am Fluß
C Flensburg
D Frankenberg

5. Wie heißt Indiens Haupt-
stadt?

A Neu-Delhi
B Mumbai
C Bangkok
D Peking

6. Wie lautete der frühere Name 
Istanbul?

A Metropolis
B Delphi
C Herat
D Konstantinopel

7. Wie hieß der erste deutsche 
Bundeskanzler?

A Ludwig Erhard
B Konrad Adenauer
C Willy Brandt
D Helmut Schmidt

8. Wie heißt der „Zeichentrick-

Ohren?
A Balu
B Winnie Puuh
C Dumbo
D Bambi

irgendwo in diesem Heft.
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Ehrenamt im Generationenbad: Von Anfang an dabei! 

Sind Sie neugierig? Verfügen Sie 
über Pioniergeist und sind nicht 
wasserscheu? Als Mitwirkende 
der ersten Stunde haben Sie die 
Chance, uns beim Ausbau des Be-
triebs in unserem Generationen-
bad zu unterstützen. Ihr Alter 
spielt dabei keine Rolle. Ihre Zeit 
ist wertvoll: Helfen Sie uns dabei, 
unsere Bewegungs- und Begeg-
nungsangebote für Kinder und 
Menschen mit rheumatischen Er-
krankungen zu betreuen in einem 
Team unserer »Hausengel«! 

Sie haben die Wahl: 
• Am Empfang und Anmeldung
• In den Therapiebereichen 

(Bad und Therapieräume)
• Im Café-Bereich

Wenn Sie ein- bis zwei Mal in der 
Woche Zeit haben und Lust dazu, 
unseren Kursteilnehmern dabei 

-
-
-

den zur Seite zu stehen, Auskünfte 

zu unserem Programm zu erteilen 
oder Infomaterial weiterzugeben, 
dann melden Sie sich bitte.

Wir lassen Sie dabei natürlich 
nicht allein. Sie arbeiten dort mit 
Kolleginnen und Kollegen zu-
sammen. Sie werden viele nette 
Leute kennenlernen, die sich 
über Ihren Einsatz und Ihre Hilfe 
freuen.

Ehrenamt macht stark – machen Sie mit! 
Für andere da sein – neue Aufgaben entdecken. Die Rheuma-Liga Berlin sucht 
Menschen mit Herz und Verstand. Menschen, die Spaß daran haben, mit ande-
ren gemeinsam etwas zu bewegen.

• Sie werden von hauptamtli-
chen Mitarbeitern beraten 
und begleitet.

• Austauschtreffen und Fort-
bildungen bieten Ihnen Im-
pulse.

• Sie entscheiden den zeitli-
chen Umfang Ihres Engage-
ments.

• Sie erhalten Versicherungs-
schutz. Anfallende Fahrtkos-
ten können übernommen 
werden.

• Ihr Engagement kann 
selbstverständlich beschei-
nigt werden.

In einem ausführlichen Erstge-
spräch klären wir Ihre und unse-
re Fragen, Wünsche und Vorstel-
lungen über Ihr Mitmachen bei 
der Rheuma-Liga Berlin.

Kontakt und Information: 
Bertram Wittig, 
Tel. 32 290 29 51, 
wittig@rheuma-liga-berlin.de

Wir suchen Bürohelfer/-innen

in unserer Geschäftsstelle am 
Mariendorfer Damm und in den 
Bezirkstreffpunkten (Mitte und 
Charlottenburg-Wilmersdorf).

Aufgaben: Ablage, Kopier- und 
Sortierarbeiten, Briefversand, 
leichte PC-Arbeiten (Dateneinga-
ben); Serienbrieferstellung.

-
material zu Veranstaltungen der 
Rheuma-Liga Berlin zu fahren 
und wieder abzuholen? 

Unterstützung bei Transporten gesucht
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• Gespräche führen
• Zuhören, Verständnis entge-

genbringen
• vorlesen, Kartenspielen u.a. 

Gesellschaftsspiele
• gemeinsame Spaziergänge
• Begleitung zu kulturellen Ver-

anstaltungen

Vieles kann der Mensch entbehren,
nur den Menschen nicht.

Ludwig Börne (1786-1837)

Besuchsdienst

Patientenvertretung und Mitbestimmung

Im Besuchsdienst besuchen 
Menschen mit rheumatischen Er-
krankungen andere Betroffene. 
Besonders wichtig sind uns da-
bei der persönliche Kontakt und 
Austausch.

Sie möchten sich ehrenamtlich 
engagieren und haben in der 
Woche ca. 1-2 Stunden freie Zeit 
zur Verfügung, die Sie gerne ei-
nem Menschen mit Rheuma 
schenken möchten?

Dann freuen wir uns auf Sie!

Ihre Aufgaben:
• regelmäßige Besuche im häus-

lichen Umfeld, bei Bedarf 
auch im Krankenhaus oder in 

-
tung

Helfen Sie uns, die Stimme für 
Menschen mit rheumatischen Er-
krankungen zu erheben! Hierzu 
sollten sie ein grundlegendes In-
teresse am sozial- und gesund-
heitspolitischen Geschehen mit-
bringen und sich in unserer 

Arbeitsgruppe Soziales und Ge-
sundheit informieren. Wir freuen 
uns, wenn Sie sich darauf auf-
bauend für die Rheuma-Liga Ber-
lin auch in wichtigen Gremien 
der Mitbestimmung, u.a. bezirkli-
chen Senioren- und Behinderten-
beiräten engagieren.  

Kontakt und Information:
Peter Böhm, Tel. 32 290 29 62 
oder 
boehm@rheuma-liga-berlin.de

Sie können mit dem Schrauben-
dreher umgehen als auch den 
Pinsel schwingen und uns so hin 
und wieder bei kleinen Reparatu-
ren im Treffpunkt helfen?
Sie sind auch eine „Transport-Bie-
ne und können gelegentlich Info-
material von unserer Geschäfts-
stelle in Tempelhof anliefern? 
Hierzu können Sie den Rheuma-
Liga-Bus oder den eigenen Pkw 

Wir suchen einen handwerklichen „Kümmerer“ für unseren  
Rheuma-Liga Treffpunkt in Steglitz-Zehlendorf

(Fahrkostenerstattung möglich) 
nutzen. Wenn Sie Lust und ca. 2-3 
Stunden im Monat Zeit haben, 
dann freuen wir uns auf Sie. Den 
Einsatz können wir nach Bedarf 
abstimmen.

Kontakt und Information: 
Hilaria Bundschuh, 
Tel. 32 290 29 52 oder 
bundschuh@rheuma-liga-berlin.de
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Soziale Beratung in den Bezirken
Die Rheuma-Liga Berlin bietet professionelle Beratung an zu allen Themen, die sich bei rheumatischen Erkrankungen ergeben, unter ande rem 

-
-

tuation individuell und ganzheitlich zu betrachten und entwickeln mit Ihnen gemeinsam Lösungsmöglichkeiten zu Problemen Ihrer aktuellen 

Kontakt:
Tel. 32 290 29 50 oder beratung@rheuma-liga-berlin.de 
Telefonische Sprechzeiten: Mo - Do 9 - 13 Uhr, Do 14 - 17 Uhr

Das Angebot „Soziale Beratung“ ist Bestandteil des Projektes „Wohnortnahe psychosoziale Beratung 
und Hilfen zur Selbsthilfe für rheumakranke Menschen“ und wird gefördert durch das Land Berlin im 
Rahmen des Integrierten Gesundheitsprogrammes.

Spandau 
Peter Böhm
Diplom-Psychologe 
Tel. 32 290 29 62
boehm@rheuma-liga-berlin.de
Tel. Sprechzeiten: Mi 9-13 Uhr, 
Do 15-18.00 Uhr* 

Reinickendorf 
Hilaria Bundschuh
Diplom-Sozialarbeiterin
Tel. 32 290 29 52
bundschuh@
rheuma-liga-berlin.de
Beratungsorte: 
Johanniter-Stift Berlin-
Tegel, Karolinenstr. 21,  
13507 Berlin 
Sprechzeit: 1. Mi, 15-16.30 Uhr

-
ment Reinickendorf,
Wilhelmsruher Damm 116,
5. Etage, 13439 Berlin 
Sprechzeit: 4. Mi, 14-17 Uhr

Pankow 
Frank Benedikt 
Sozialarbeiter (B.A.)
Tel. 32 290 29 54
benedikt@rheuma-liga-berlin.de
Sprechzeiten: 
1. - 3. Mo 14-17 Uhr* 
Treffpunkt:  
Reha-Tagesklinik im 
Forum Pankow,  
Hadlichstraße 19,  
13187 Berlin

Marzahn-Hellersdorf
Frank Benedikt 
Sozialarbeiter (B.A.)
Tel. 32 290 29 54 
benedikt@rheuma-liga-berlin.de
Tel. Sprechzeiten: 2. Fr 15-17 Uhr*
Beratungsort:
Selbsthilfekontaktstelle
Alt-Marzahn 59A, 12683 Berlin

Treptow-Köpenick
Bertram Wittig
Sozialpädagoge (M.A.)
Tel. 32 290 29 51
wittig@rheuma-liga-berlin.de
Tel. Sprechzeit: Di 15-17.30 Uhr, Do 9-13 Uhr*

Friedrichshain-Kreuzberg
Linda Meyer
Diplom-Sozialarbeiterin
Tel. 32 290 29 65 
meyer@rheuma-liga-berlin.de
Tel. Sprechzeiten: Di 9-13 Uhr, Do 14-17 Uhr*

Charlottenburg-Wilmersdorf
Peter Böhm
Diplom-Psychologe 
Tel. 32 290 29 62
boehm@rheuma-liga-berlin.de 
Sprechzeiten:  
Mi 9 - 13 Uhr, Do 15 - 18 Uhr* 
Treffpunkt:  
Zillestraße 10  
(Untergeschoss AOK),  
10585 Berlin

Steglitz-Zehlendorf
Hilaria Bundschuh
Diplom-Sozialarbeiterin
Tel. 32 290 29 52 
bundschuh@rheuma-liga-berlin.de 
Sprechzeit: Do 12 - 16 Uhr* 
Treffpunkt:   
Schützenstraße 52, 12165 Berlin 

Lichtenberg
Frank Benedikt 
Sozialarbeiter (B.A.)
Tel. 32 290 29 54 
benedikt@rheuma-liga-berlin.de
Sprechzeiten: 1. u. 3. Di 14-16 Uhr
Beratungsort: 
Kiezspinne Lichtenberg,
Schulze-Boysen-Str. 38,
10365 Berlin

Mitte 
Sandra Bluhm
Diplom-Sozialarbeiterin 
Tel. 32 290 29 53
bluhm@rheuma-liga-berlin.de 
Sprechzeiten: 
Mo 9 - 11 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr* 
Treffpunkt:  
Charité Campus Mitte; 
Eingang  Ambulanz, III. Ebene, 
Raum 03 007 A, 

 
10117 Berlin

Tempelhof-Schöneberg
Linda Meyer
Diplom-Sozialarbeiterin
Tel. 32 290 29 65
meyer@rheuma-liga-berlin.de 
Sprechzeiten: Di 9 - 13 Uhr, Do 14 - 17 Uhr* 
Treffpunkt: 
Therapie-, Beratungs- und Selbsthilfezentrum
Mariendorfer Damm 161 a, 12107 Berlin

Neukölln 
Bertram Wittig
Sozialpädagoge (M.A.)
Tel. 32 290 29 51
wittig@rheuma-liga-berlin.de 
Sprechzeiten: 
Di 15-17.30 Uhr, Do 9-13 Uhr*
Treffpunkt: 
Bürgerzentrum Neukölln
Werbellin straße 42, 12053 Berlin

* und nach Vereinbarung.

NEU
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Weitere Beratungsangebote

 SOZIALE BERATUNG IN 
 ARZTPRAXEN UND ANDEREN
 RHEUMATOLOGISCHEN 
 EINRICHTUNGEN

 CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF
 Praxis Dr. Loddenkemper/ 

 Dr. Spies
Kontakt: Tel. 32 290 29 62,  
boehm@rheuma-liga-berlin.de

 MARZAHN-HELLERSORF
 Praxis Dr. Mielke

Kontakt: Tel. 32 290 29 54,
bendikt@rheuma-liga-berlin.de

 PANKOW
 Immanuel-Krankenhaus Buch
 MVZ Parkklinik Weißensee

Kontakt: Tel. 32 290 29 54
benedikt@rheuma-liga-berlin.de

 SPANDAU
 Praxis Dr. Viale Rissom

Kontakt: Tel. 32 290 29 62
boehm@rheuma-liga-berlin.de

 STEGLITZ-ZEHLENDORF
 Praxis Dr. Karberg
 Praxis Dr. Schnorfeil
 Immanuel-Krankenhaus 
Wannsee

Kontakt: Tel. 32 290 29 52
bundschuh@rheuma-liga-berlin.de

 TREPTOW-KÖPENICK
 Praxis Dr. Herzberg
 Praxis Dr. Remstedt

Kontakt: Tel. 32 290 29 51
wittig@rheuma-liga-berlin.de

TEMPELHOF/SCHÖNEBERG
 Praxis Dr. Brand-Jürgens

Kontakt und Information:
Tel. 32 290 29 65
meyer@rheuma-liga-berlin.de

 RHEUMAKRANKE  KINDER
Soziale Beratung
Bertram Wittig 
Tel. 32 290 29 51  
wittig@rheuma-liga-berlin.de
Sprechzeiten:
Di 15-17.30 Uhr, Do 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung
Treffpunkt Neukölln 6

Weitere Beratungsstandorte
 Sozialpädiatrisches Zentrum 
Charité, Campus Virchow,  
Augustenburger Platz 1,  
13353 Berlin. 

 nach Vereinbarung
 Helios Klinik Berlin,

 Schwanebecker Chaussee 50, 
13125 Berlin

 Jeden 2. Do im Monat

Eltern-Kind-Café
Do 13.30-16 Uhr
Helios Klinik Berlin
Jeden 2. Mo 13.30-17 Uhr
SPZ Charité, Campus Virchow

Rheumafoon/Elternkreis
Angelika Kapp
Tel. 0178-134 68 44

Rheumakranke Kinder/ 
Elternkreis
Bertram Wittig, Kontakt s.o.

 SPEZIELLE ALTERSGRUPPEN
Junge Rheumakranke im Alter 
von 18-35
Kontakt und Information:  
Bertram Wittig 
Tel. 32 290 29 51  
wittig@rheuma-liga-berlin.de
Sprechzeiten:
Telefonisch: Do 9-13 Uhr
Persönliche Beratung nach 
 Vereinbarung

Rheumakranke im mittleren 
Lebensalter von 35-50 Jahren
Kontakt und Information:
Linda Meyer 
Tel. 32 290 29 65
meyer@rheuma-liga-berlin.de
Sprechzeiten:
Telefonisch:
Di 9-13 Uhr, Do 14-17 Uhr
Persönliche Beratung nach 
 Vereinbarung

 BERATUNG AUS EIGENER  
 BETROFFENHEIT

-
det Beratung aus eigener Betrof-
fenheit zu Selbsthilfemöglichkei-
ten und den Angeboten der 
Rheuma-Liga statt:
persönlich oder unter der Telefon-
nummer 32 290 29 64.

Jeden 1. und 3. Mo. im Monat
10-12 Uhr
Horst Schmidt
Treffpunkt Neukölln 6

Jeden 1. und 3. Di im Monat
9-11 Uhr
Sibylle Giroud
Treffpunkt Steglitz 2

Jeden 3. Mi im Monat  
15-16.30 Uhr

Elke Büttner, Ursula und Bernd 
Kiel, Helga Göttel
Ort: Johanniter-Stift Berlin-Tegel, 
Karolinenstraße 21, 13507 Berlin, 
EG linker Gang „Kleine Küche“
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Auch in Arztpraxen informieren 
unsere Rheuma-Praxis-Engel ak-
tuell und umfassend über unsere 
Angebote und Selbsthilfemög-
lichkeiten.

 Cornelia Baltscheit
 im Immanuel-Krankenhaus 

Berlin-Wannsee

 Birgit Mietz-Dickes
 in der Praxis „MVZ iNUK”

 Elke Seibt
 im Immanuel-Krankenhaus 

Berlin-Buch und im MVZ Park-
klinik Weißensee

 BERATUNGSANGEBOTE  FÜR  
 MITGLIEDER
Rechtsberatung

 RA Dr. Robert Heimbach
 Jeden 1. Mo im Monat
 16-18 Uhr im Treffpunkt Char-

lottenburg-Wilmersdorf 3

 jeden 3. Mi im Monat,
 16-18 Uhr
 Treffpunkt Mitte 4

 RA Ricarda Bormann
 Jeden 1. und 3. Mo im Monat,
 16-18 Uhr
 Treffpunkt Tempelhof-
 Schöneberg 1

Kontakt und Information:
Tel. 32 290 29 50,
beratung@rheuma-liga-berlin.de

Rentenberatung: 
Beratung zum gesetzlichen  
Rentenrecht

 Ursula Hoffmann  
(Versichertenälteste)

 Jeden 2. u. 4. Di im Monat
 16-18.15 Uhr
 im Treffpunkt Steglitz-Zehlen-

dorf 2

 Marianne Kellner  
(Versichertenälteste)

 Jeden 1. Mo im Monat
 13 - 15 Uhr
 Im Treffpunkt Tempelhof-

Schöneberg 1

Hinweis: Bitte halten Sie Ihre 
Versichertennummer bereit.
Kontakt und Information:
Tel. 32 290 29 50,
beratung@rheuma-liga-berlin.de

Kostenlose, individuelle und neu-
trale Beratung rund um das The-

Mariendorf
Di 15-16 Uhr; Do 11-12 Uhr
Im Treffpunkt Tempelhof- 
Schöneberg 1

Information und Anmeldung:
Emilie Heyroth 
Tel. 206 73 181

Vorstandssprechstunde
Anmeldung und Information bei 
der Mitgliederbetreuung
Tel. 32 290 290.

Mitgliederwünsche
Sie haben wertvolle Anregungen, 
Kritik oder Beschwerden? Wir ha-
ben jederzeit ein »offenes Ohr« für 
Sie. Bitte wenden Sie sich an den 
Vorstand: Deutsche Rheuma-Liga 
Berlin e.V., »Mitgliederwünsche«
Mariendorfer Damm 161 a,
12107 Berlin, Tel. 32 290 29 40, 
zirp@rheuma-liga-berlin.de

 FREIZEIT- UND KREATIVGRUPPEN
Freizeit- und Kreativgruppen
Die Rheuma-Liga Berlin bietet 
neben dem Funktionstraining 
und Bewegungstherapien auch 
Kurse an, die mit Kreativität und 
Entspannung bei der Krankheits-
bewältigung helfen und Lebens-
freude und Energie vermitteln:

 Chor
– 
 Birgit Sommer
 Tel. 464 85 32
– 
 Christine Rosinsky-Stöckmann
 Tel. 25 92 24 22

 Keramikarbeiten
– Wolfgang Bouvier
 Tel. 692 73 49
– Doris Liebig 
 Tel. 36 28 14 64 /
 0176 80 09 07 40
– Christa Dlugosch 
 Tel. 363 37 65

 Malen mit Musik
 Bettina Schilling
 Bildende Künstlerin
 Tel. 218 32 37

 Rheuma-Liga Bus
-

penmitglieder und andere In-
teressenten

 Daniela Beyer, 
 Tel. 32 290 29 23

 Sitz-Tanzgruppe
 Ingrid Eggert
 Tel. 401 22 99

 Theatergruppe
 Wenden Sie sich bei Interesse 

an die Soziale Beratung,  
Tel. 32 290 29 50, beratung@ 
rheuma-liga-berlin.de

Siehe auch »freie Kursplätze« 
S. 16.
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CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF

Selbsthilfegruppe  
Polymyalgia rheumatika
Neue Interessenten sind herzlich 
willkommen, nächster Termin ist 
der 26. September, 11-13 Uhr.

Neue Selbsthilfegruppe „Ent-
zündliches Rheuma für Men-
schen über 65 Jahre“
Die Gruppe soll im Oktober 2018 
beginnen, der erste Termin ist 
am Mittwoch, dem 16. Oktober, 
15 – 17 Uhr. Wenn Sie an der 
Selbsthilfegruppe interessiert 
sind und gerne sich mit anderen 
Betroffenen austauschen möch-
ten, dann freuen wir uns auf Sie.
Ort: Rheuma-Liga-Treffpunkt 
Charlottenburg-Wilmersdorf (Un-
tergeschoss AOK Servicecenter), 
Zillestraße 10, 10585 Berlin

Kontakt und Information:
Tel. 32 290 29 62,
boehm@rheuma-liga-berlin.de

MITTE

Neue Selbsthilfegruppe  
Fibromyalgie für berufstätige 
Frauen und Männer
Wenn Sie sich mit Ihrer Erkran-
kung auseinandersetzen möchten, 
sich mit anderen austauschen und 
neue Wege gehen wollen sowie 

Selbsthilfegruppen

 SELBSTHILFEGRUPPEN
Der Erfahrungsaustausch in ei-
ner Selbsthilfegruppe vermittelt 
wichtige Informationen über 
den Umgang mit der Krankheit. 
Das Zusammensein und die Un-
terstützung durch die Gruppen-
mitglieder können helfen, die 
krankheitsbedingte Isolation zu 
durchbrechen und wieder Freude 
am Leben zu gewinnen: In Berlin 
gibt es gemischte Gruppen und 
Gruppen zu speziellen Krank-
heitsbildern. Ferner gibt es Ange-
bote für spezielle Altersgruppen 
und Selbsthilfegruppen zu be-
stimmten Themenfeldern.
Kontakt und Information:
Tel. 32 290 29 50,
beratung@rheuma-liga-berlin.de

 VERSCHIEDENE THEMEN
Selbsthilfegruppen für  
türkische Frauen
Kontakt und Information:  
Tel. 32 290 29 52, 
bundschuh@rheuma-liga-berlin.de

Selbsthilfegruppe  

Gertrud Dirks, Tel. 23 13 12 37

 +++ AKTUELL +++

BERLINWEIT
Stammtisch für junge  
Menschen mit Rheuma
Sie sind jung und möchten sich 
mit anderen Betroffenen über 
Ihre Erkrankung austauschen? 
Vernetzen Sie sich in lockerer At-
mosphäre mit anderen jungen 

-
natlich statt und werden per 
Doodle-Umfrage monatlich neu 
terminiert.
Kontakt und Information: 
Tel. 32 290 29 51, 
wittig@rheuma-liga-berlin.de

gemeinsam aktiv sein wollen, sind 
Sie herzlich eingeladen. Die Grup-
pe trifft sich jeden 1. Mittwoch im 
Monat 17.30-19 Uhr.
Kontakt und Information: 
Tel. 32 290 29 65,  
meyer@rheuma-liga-berlin.de

Selbsthilfegruppe  
»Systemische Sklerose  

Wenn Sie von dieser seltenen Er-
krankung betroffen sind und 
sich darüber austauschen möch-
ten, sind Sie herzlich eingeladen. 
Die Gruppe sucht weitere Män-
ner und Frauen, die mitten im Le-
ben stehen, zum Erfahrungsaus-
tausch und trifft sich jeden 3. 
Montag im Monat 17-18.30 Uhr.
Kontakt und Information: 
Tel. 32 290 29 53,  
bluhm@rheuma-liga-berlin.de

NEUKÖLLN

Neuer Stammtisch für Eltern 
rheumakranker Kinder!
Sie sind ein Elternteil eines rheu-
makranken Kindes und möchten 
sich mit anderen Betroffenen in 
guter Atmosphäre über den Um-
gang mit der Erkrankung austau-

voraussichtlich ab Januar 2019 
statt.
Kontakt und Information: 
Tel. 32 290 29 51, 
wittig@rheuma-liga-berlin.de



STEGLITZ-ZEHLENDORF

Neue Selbsthilfegruppe Arthro-
se 50 plus - ab 2019 geplant-
Wenn Sie an der Selbsthilfegrup-
pe interessiert sind und gerne 
sich mit anderen Betroffenen 
austauschen möchten, dann 
freuen wir uns auf Sie.
Kontakt und Information:  
Tel. 32 290 29 52, 
bundschuh@rheuma-liga-berlin.de

TEMPELHOF-SCHÖNEBERG

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Interessentinnen  sind herzlich 
willkommen. Die Gruppe trifft 
sich jeden 2. Montag im Monat 
von 16-18 Uhr.
Ort:Deutsche Rheuma-Liga Ber-
lin e.V., Mariendorfer Damm 
161aZillestraße 10, 12107 Berlin
Kontakt und Information: 
Tel. 32 290 29 65,  
meyer@rheuma-liga-berlin.de

PANKOW

Selbsthilfegruppe Pankow
Seit vielen Jahren trifft sich die 
Gruppe in entspannt-fröhlicher 
Atmosphäre die Selbsthilfegrup-
pe Pankow zum gegenseitigen 
Austausch über  Erkrankungen 
des rheumatischen Formenkrei-
ses. Die Treffen sind jeden 2. Mi. 
im Monat von 18.30-20 Uhr im 
1. OG.
Ort: mit barrierefreiem Zugang 
der Selbsthilfekontaktstelle KIS, 
in der Schönholzer Str. 10 in 
Pankow statt und neue Mitglie-
der sind herzlich willkommen!
Kontakt und Information:  
Frank Benedikt, Tel. 32 290 29 54,  
Benedikt@rheuma-liga-berlin.de

Neue Selbsthilfegruppe in  
Weißensee geplant
Möchten Sie sich in Ihrem Bezirk 
mit anderen rheumakranken Men-
schen auszutauschen, Anregun-
gen und Verständnis bei einer 
chronischen Erkrankung erhalten, 
Fragen von Gleichbetroffenen be-
antwortet bekommen und Opti-
mismus für den Alltag gewinnen?
Kontakt und Information: 
Tel. 32 290 29 54,  
benedikt@rheuma-liga-berlin.de

REINICKENDORF

Neue Selbsthilfegruppe  
Fibromyalgie 
Wenn Sie sich mit Ihrer Erkran-
kung auseinandersetzen möchten, 
sich mit anderen austauschen 
möchten, sind Sie herzlich eingela-
den. Die Gruppe sucht weitere In-
teressierte zum Erfahrungsaus-
tausch und trifft sich jeden 1. 
Donnerstag im Monat 10-12 Uhr

Neue Selbsthilfegruppe in Rei-
nickendorf geplant
Möchten Sie sich in Ihrem Bezirk 
mit anderen rheumakranken 
Menschen austauschen und Opti-
mismus für den Alltag gewinnen?
Kontakt und Information:  
Tel. 32 290 29 52, 
bundschuh@rheuma-liga-berlin.de

SPANDAU

Mitglieder für die  

Die Gruppe trifft sich wöchent-
lich montags von 14 bis 17 Uhr 
in der Obstallee 22c in Staaken 
und arbeitet unter Anleitung ei-
nes Bildhauers. Hierfür sowie 
für Material und Brennen fallen 
Kosten an.
Kontakt und Information: 
Tel. 32 290 29 62,  
boehm@rheuma-liga-berlin.de

Des Rätsels Lösung
1. (A) Der Würfel ist gefallen.
2. (C) Leonardo da Vinci
3. (D) Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung
4. (A) Frankfurt an der Oder
5. (A) Neu-Delhi
6. (D) Konstantinopel
7. (B) Konrad Adenauer
8. (C) Dumbo



Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V.
Therapie-, Beratungs-  
und Selbsthilfezentrum
Mariendorfer Damm 161 a,  
12107 Berlin
Tel.  030 32 290 290 
Fax 030 32 290 29 39
E-Mail: zirp@rheuma-liga-berlin.de
www.rheuma-liga-berlin.de 

Schirmherrin: Monika Diepgen
Präsident: Dr. Helmut Sörensen
Geschäftsführer: Gerd Rosinsky

Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE94 100205000 003389100
BIC BFSWDE33BER

  Tel. 030 32 290 29 10 
E-Mail: kurse@rheuma-liga-berlin.de

 Sprechzeiten:
 Mo-Fr 9-13 Uhr
 Do 9-13 /14-17 Uhr
 Hinweis: Vom Betreten des Geländes 
 „Mariendorfer Damm 159/161a“ außerhalb der 
  Zeiten von 8-17 Uhr wird abgeraten wegen der  
 Schließzeiten des elektronischen Tors.

  Tel. 030 32 290 29 24 
E-Mail: presse@rheuma-liga-berlin.de

  Tel. 030 32 290 29 50 
E-Mail: beratung@rheuma-liga-berlin.de

 Telefonische Sprechzeiten:
 Mo-Do 9-13 Uhr
 Do 14-17 Uhr

Ihre Ansprechpartner:

Mitgliederbetreuung und  
Gruppenangebote für 
Körper und Seele 
(Kurse, Funktionstraining,  
Schulungen, Fortbildungen,  
Mitgliedschaft)

 

Presse, Öffentlichkeitsarbeit,  
Veranstaltungen 

Soziale Beratung, 
Selbsthilfegruppen, 
Ehrenamt

Im Internet:
  www.rheuma-liga-berlin.de
  www.rheumaberatung.de
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